
Goethe, Johann Wolfgang: Wie sich am Meere Mann um Mann befestigt (1790)

1 Wie sich am Meere Mann um Mann befestigt

2 Und am Gestade Schiffer überlästigt,

3 Die engen Pfade völlig weglos macht,

4 Auf Sicherheit, mehr auf Gewalt bedacht,

5 Bald Recht, bald Plackerei, sein selbst gewiß,

6 Sei's, wie es sei, und immer Hindernis,

7 So Tag und Nacht den Reisenden zur Last:

(Textopus: Wie sich am Meere Mann um Mann befestigt. Abgerufen am 23.01.2026 von https://www.textopus.de/poems/55347)


